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GELEITWORT

Unser AbsolventenInnen-
verein pflegt die Verbindung 
zur Universität und zur öster-
reichischen Wirtschaft nun 
seit über 40 Jahren. 

Mit Vorträgen und Förderun-
gen unterstützen wir das Verständnis zwischen Leh-
renden, StudentInnen und AbsolventInnen. Letztes 
Jahr organisierten wir ein erfolgreiches Symposium in 
Leipzig mit hochkarätigen Vortragenden aus der Pra-
xis und mit Rektor Dr. Peter Riedler und Dekan Univ.-
Prof. Dr. Thomas Foscht.

Für Oktober 2023 planen wir ein Postgraduate-Sym-
posium in Hanoi, Vietnam, um die dynamische Ent-
wicklung der vietnamesischen Wirtschaft zu erkunden 
und die Relevanz dieses Wirtschaftsraums im asiati-
schen Kontext näher zu beleuchten. Das Verständnis 
für die lokale Wirtschaft und die Analyse der Unter-
schiede in der Herangehensweise an wirtschaftliche 
Themen wird uns alle ein Stück klüger machen.

Wir danken dem Rektor, dem Dekan, den Professo-
rInnen, und allen Sponsoren und Förderern, die uns 
unterstützen. Besonders dem alumni UNI graz ge-
bührt unser Dank für die gute Zusammenarbeit und 
ihre Unterstützung bei unserem aktuellen Projekt drei 
Studierende mit nach Vietnam zu nehmen.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Lehrenden 
und AbsolventInnen unserer Fakultät und sind über-
zeugt, dass unsere Veranstaltungen und Sponsoring-
aktivitäten zur Vertiefung der Verbindung zwischen 
dem Bildungssektor und der Wirtschaft beitragen wer-
den.

KR Mag. Volker Pichler 
Vorsitzender des SOWI-AbsolventInnenvereinswww.ats.net

W3R 63N4U 
SCH4U7 …
… 3RK3NN7 HI3R DI3  
CH4NCH3N D3R ZUKUNF7.
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VEREINSINFORMATIONEN
SOWI-AV ALUMNI UNI GRAZ

Im Vereinsjahr 2022/23 war die Pandemie endlich über-
standen und wir konnten uns wieder voller Begeisterung 
auf „echte“ Begegnungen konzentrieren.

Anfang Oktober 2022 bekam unsere würdige Alma 
Mater mit Dr. Peter Riedler einen neuen Rektor. Er be-
gleitet den SOWI-AV als kooptiertes Vorstandsmitglied 
bereits seit vielen Jahren.

Der ehrenamtliche Vorstand zeigte bei der Planung der 
Veranstaltungen viel Professionalität und Begeisterung.

Eine Fülle von Ideen wurde bei der „Programmsitzung“ 
vorgeschlagen, diskutiert, verworfen und nach unserer 
Meinung die Besten und Interessantesten in die enge-
re Wahl genommen. Nicht nur seitens des Vereinsvor-
stands gab es Vorschläge, sondern auch einige Ver-
einsmitglieder haben sich eingebracht und aktuelle 
Themen eingemeldet.

Das starke Interesse an den Veranstaltungen zeigte 
der Erfolg. Das vielseitige Seminarprogramm umfass-
te praktische und aktuelle Sichtweisen verschiedenster 
Themen.

Der Vorstandsvorsitzende der KAGes Univ.-Prof. Dr. 
Gerhard Stark sprach über pandemiebedingte Verän-
derungen im Gesundheitswesen.

In Kooperation mit dem SOWI-Dekan veranstalteten 
wir in der OeNB in Wien einen Vortrag mit Gouverneur 
Univ.-Prof. Mag. Dr. Robert Holzmann.

Why not study at the top?

www.mci.edu
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Das 43. Postgraduate Wirtschaftssymposium fand im 
Oktober 2022 an der Universität Leipzig statt, mit dem 
Thema „Marketing im digitalen Zeitalter“.

Eine exklusive Führung für 30 Mitglieder durch die Jus-
tizanstalt Jakomini ermöglichte Einblicke in deren Or-
ganisation und Herausforderungen.

Beim Fakultätstag hatten wir wieder Gelegenheit aktiv 
mitzuwirken und wie immer war es beeindruckend auf 
welch hohem Niveau die Masterarbeiten und Disserta-
tionen sind. Die Auszeichnung dieser Arbeiten macht 
uns jedes Jahr viel Freude und viele der Ausgezeich-
neten finden dann den Weg zum SOWI-AV und bleiben 
so Teil unserer aktiven Gemeinschaft.

Eine besinnliche Weihnachtsfeier im Innenhof der GRA-
WE beendete unsere Vereinsaktivitäten 2022.

Im März fand ein Vortrag von Dr. Thomas Url, WIFO, 
zum Thema „Wie reagieren Geldpolitik und Nachfrage 
auf hohe Inflationsraten?“ statt.

Ein Event zur geopolitischen Situation mit Herrn Dr. 
Johannes Eigner beleuchtete Russlands Entwicklung 
der letzten 50 Jahre.

Der provokante Titel „Strategien gegen die kollektive 
Faulheit“ führte zu einem Rekordbesuch. Mag. Draxl 
und Dr. Harzl betonten in der Diskussion den positiven 
Wert der Arbeit.

Herr Prof. Dr. Dr. hc Martin Weber sprach humorvoll 
über „Altersvorsorge im Wandel“ vor einem jungen Pu-
blikum.

Ein erfolgreicher „Dauerbrenner“ ist unser Projekt „SO-
WI-Internship“. Auch in diesem Jahr hat das Projekt 
einen wesentlichen Anteil für eine erfolgreiche Anbin-
dung zwischen Ausbildung und der steirischen Wirt-
schaft geleistet. 

Ein spannendes Vereinsjahr mit vielen gelungenen 
Veranstaltungen ist zu Ende gegangen, der SOWI-AV 
hat seine Rolle als Netzwerk der AbsolventInnen un-
serer Fakultät wieder einmal erfolgreich absolviert.
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SOWI-FAKULTÄT
DAS STUDIENJAHR 2022/23:
RÜCKBLICK UND AUSBLICK

Im Studienjahr 2022/23 ist die Coronapandemie endlich 
mehr und mehr in den Hintergrund getreten. Mit 30. Sep-
tember 2023 laufen nun alle Sonderregelungen für 
Lehrveranstaltungen und Prüfungen endgültig aus. 
Dessen ungeachtet, hinterlässt die Pandemie aber blei-
bende Spuren im Lehr- und Prüfungsbetrieb. Online-
sprechstunden, Videokonferenzen u.Ä. sind mittlerwei-
le Teil des Standardrepertoires geworden. 

Die Normalisierung der Lage hat sich auch positiv auf 
die, als gemeinsame Initiative der Fakultät und des SO-
WI-AV eingerichtete, Praktikumsplattform SOWI-Intern-
ships ausgewirkt. Zum einen konnte das Angebot für 
unsere Studierenden weiter ausgebaut werden. Zum 
anderen war aber auch insgesamt mehr Nachfrage 
nach Praktikumsplätzen zu verzeichnen als noch im 
Jahr davor. Obgleich SOWI-Internships immer noch 
eine recht junge Einrichtung ist, hat sich diese Plattform 
mittlerweile einen festen Platz im Angebot unserer Fa-
kultät erobert. Ich bedanke mich namens der Fakultät 
für die tatkräftige Unterstützung, die wir dabei bis dato 
durch den SOWI-Absolvent:innenverein erfahren ha-
ben, und hoffe natürlich auf eine Fortführung der be-
währten Zusammenarbeit bei diesem Projekt. 

Auch im Studienjahr 2022/23 war die Fakultät darum 
bemüht, die Studienangebote für die Studierenden wei-
ter zu entwickeln und zu verbessern. Sowohl das Ba-
chelorstudium Betriebswirtschaft als auch das Bache-
lorstudium Economics wurden von Grund auf überar-

sunshine.
Jetzt online bestellen.

Direkt nach Hause liefern lassen.
www.preblauer.com

Mit QR-Code 
direkt zur Website

Natürliches Wasser. 
Mit quelleigener Kohlensäure, reich 

an Mineralstoff en und Spurenelementen.
Mit Lithium. 

Das Sonnenelement wirkt 
ausgleichend und stimmungsaufhellend. 

Heilwirkung. 
Seit über 70 Jahren als Heilquelle 

amtlich anerkannt. Hilft  bei Magen-, 
Darm- und Nierenproblemen, Gicht u.v.m.
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beitet. Die neuen Curricula treten mit 1. Oktober 2023 
in Kraft.

Im Bachelorstudium Betriebswirtschaft wurde der He-
bel vor allem im ersten Studienjahr angesetzt. So wur-
de die für den Einstieg in das Studium kritische Stu-
dieneingangs- und Orientierungsphase (STEOP) neu 
konzipiert. Unter anderem. findet sich nun darin eine 
ganz neu geschaffene prüfungsimmanente Lehrveran-
staltung „Betriebswirtschaftslehre in Aktion“, in der 
Studierende gleich zu Beginn des Studiums mit aktu-
ellen betriebswirtschaftlichen Fragestellungen aus den 
verschiedenen Fachbereichen konfrontiert werden. 
Diese sollen dann in Gruppen von überschaubarer 
Größe unter fachdidaktischer Anleitung bearbeitet wer-
den. Weiters wird ein eigenes Modul für Wirtschaftsin-
formatik und Digitalisierung eingeführt. Die Studieren-
den erhalten dort das einschlägige Rüstzeug, auf dem 
in weiterer Folge in der fachspezifischen Vertiefung 
aufgesetzt werden kann. 

Ziel der Reform des Bachelorstudiums Economics war 
es, das Studium inhaltlich attraktiver zu gestalten und 
besser studierbar zu machen. Dazu wurde zum einen 
Themen wie Digitalisierung, Gender Economics und 
Umweltpolitik deutlich mehr Raum gegeben als bislang. 
Zum anderen wurden noch mehr Wahlmöglichkeiten 
geschaffen. Studierende können dadurch, leichter als 
bisher, individuelle Schwerpunkte im Studium setzen, 
die zu einem gewissen Teil auch außerhalb des volks-
wirtschaftlichen Kernbereichs, z.B. in der Betriebswirt-
schaftslehre, liegen können.

Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Heinz Königsmaier 
Studiendekan der sozial- und wirtschafts- 
wissenschaftlichen Fakultät, Universität Graz
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Der SOWI-AbsolventInnenverein und die sozial- und 
wirtschaftswissenschaftliche Fakultät vermitteln inte-
ressierten Studierenden Praktikumsplätze bei nam-
haften Unternehmen. Ziel ist es, den Studierenden 
Erfahrungen in verschiedenen Berufsfeldern zu er-
möglichen und Arbeitgebern die Chance zu bieten, 
engagierte junge Talente zu entdecken.

In diesem Jahr haben 13 Unternehmen mehr als  
50 Praktika angeboten und knapp 100 Studierende 
haben sich beworben. Eine Fachjury, bestehend aus 
vier SOWI-AV-Vorstandsmitgliedern, traf eine Voraus-
wahl und empfahl passende KandidatInnen an die 
Unternehmen. Teilnehmende Unternehmen dieses 
Jahr waren: Andritz AG, AVL DiTest, bank99, Binder, 
Grossek & Partner, BKS Bank, Deloitte, Grazer Wech-
selseitige, MURPARK Shopping Center GmbH, Ös-
terreichische Post AG, Rabel & Partner GmbH Wirt-
schaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft, 
Schachner & Partner Wirtschaftsprüfung und Steuer-
beratung GmbH & Co KG, Steiermärkische Bank und 
Sparkassen AG und XAL Holding GmbH.

Das übergreifende Ziel ist, einen Mehrwert für Stu-
dierende und Unternehmen zu schaffen. So wird 
mehr Unternehmensbezug für Studierende, ein erster 
Schritt ins Berufsleben, sinnvolle außeruniversitäre 
freie Wahlfächer und Unterstützung bei der individu-
ellen Profilbildung geboten. Ebenso profitieren Un-
ternehmen davon, indem diese potentielle zukünftige 
MitarbeiterInnen empfohlen bekommen. 

Nähere Infos zu SOWI-Internships finden Sie auf un-
serer Homepage https://sowi-av.uni-graz.at/

Wer das Richtige im Kopf hat, 
der kann auch die richtigen 
Handlungen setzen. Tatkräftig 
werden. Etwas bewirken. 
PMCC Consulting ist 
Initialzünder für Taten.
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UNSERE NEUEN MITGLIEDER 2022/23 
 HERZLICH WILLKOMMEN!

Stefanie Baumann MSc
Matthias Berger BSc
Dr. Wolfgang Berger
Gerlinde Berghofer

Dr. Christian Brandstätter
KR Mag. Dr. Othmar Ederer 

Thomas Geiger BSc MA MSc
Andrea Gottlieb

Laura Hackl BSc MSc
Alexander Hollaus MSc
Mag. Dr. Erwin Huber

Gregor Kaltenböck MSc 
Mag. Ferdinand Kovacic MBA

Mag. Dr. Roland Mestel
Univ.-Prof. Dip.Ing. Dr. tech. Ulrich Pferschy

Mag. Karin Pieber
Dagmar Praun MSc

Kilian Riester
Michael Schiefer

Martin Schwarzl MSc
Manuel Sidar BSc

Dominik Julian Theine MSc

UNSERE
INDUSTRIE
schafft Wohlstand
Steiermarks Industrie ist Treiber für Fortschritt 
sowie Garant für Wachstum und Lebensqualität. 
Sie steht für mehr als ein Drittel der Wertschöpfung 
in unserem Land und indirekt hängt jeder zweite 
steirische Arbeitsplatz an unserer Industrie.
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SPONSOREN 2023
HERZLICHEN DANK!

 
AK – www.stmk.arbeiterkammer.at

AuditConsultAustria – www.acaut.at
Auer Brot – www.martinauer.at

Bank Burgenland – www.bank-bgld.at
BKS Bank – www.bks.at

CAMPUS 02 – www.campus02.at
Citycom Telekommunikation – citycom-austria.com
Energie Steiermark AG – www.e-steiermark.com

FH-Joanneum – www.fh-joanneum.at
GRAWE Immo – www.grawe-immobilien.at

Helvetia – www.helvetia.com
Holding Graz – www.holding-graz.at

ICS – www.ic-steiermark.at
K-Businesscom AG – www.k-business.com

Magistrat Graz – www.graz.at
Merkur Wechselseitige Versicherung – www.merkur.at

ÖGB Landesorganisation – www.oegb.at
Pußwald Holz – www.pusswald-holz.at

Raiffeisenbank Hartberg – www.raiffeisen.at/stmk/hartberg
Raiffeisenlandesbank Steiermark – www.raiffeisen.at
RegionalMedien Austria AG – www.regionalmedien.at

Sanlas Holding – www.sanlas.at
Saubermacher – www.saubermacher.at

STIWOG – www.stiwog.at
Styria Media Group AG – www.styria.com

Stmk. Landesregierung – www.verwaltung.steiermark.at
Uni for Life – www.uniforlife.at

Vereinigung Österreichischer Industrieller – steiermark.iv.at
Wirtschaftskammer – www.wko.at

Wüstenrot Versicherungs-AG – www.wuestenrot.at
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VORSTAND

Der Vorstand besteht aus 
neun Vorstandsmitgliedern 
und fünf kooptierten Mit-
gliedern und wurde in der 
GV im Juni 2022 bis Juni 
2026 bestellt.

SOWI-AV 
Toeplergasse 1
8045 Graz
+43 (0)316 692858
sowi-av@uni-graz.at
sowi-av.uni-graz.at

KOOPTIERTE
VORSTANDSMITGLIEDER

SEKRETARIAT

Mag. Renate Pleterski

KR Mag. Volker Pichler
Vorsitzender

Univ.-Prof. MMag. Dr.  
Alfred Gutschelhofer

Mag. Paulus Mayr

Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. 
Roland Mestel

Dr. Markus Tomaschitz, MBA
Stellv. Vorsitzender

Mag. Sibylle Scaria
Stellv. Vorsitzende

KR Mag. Dr. G. Witamwas
Geschäftsführer

Mag. Günther Müller
Stellv. Geschäftsführer

Dr. Johannes P. Zeiringer
Schriftführer

MMag. S. Dimitriadis, MBA
Stellv. Schriftführerin

Mag. Eva Gatschelhofer
Finanzreferentin

Mag. Herbert Grabner
Stellv. Finanzreferent

Mag. Michael Steinwidder

Rektor Dr. Peter Riedler
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NEU!! All Risk KMU 

Transportversicherung 
 

 All Risk Deckung 
 Bezüge und Versendungen 
 Europadeckung (EU zzgl. N, CH, LI) 
 Günstige Prämienkonditionen 
 Startup-Bonus  
 Geringer Selbstbehalt 
 Geringe Jahresmindestprämien 
 Autoinhaltsversicherung für Werkzeug 
 u.v.m. 

 

 
 

Mittels selbstrechnenden PDF-Antrag unter 
www.helvetiatransport.at  abrufbar 
können Sie Ihre Transportversicherung in 
Sekundenschnelle berechnen und 
beantragen. 
 
Ihr Ansprechpartner: 
Herr Roman BEIER 
T: (+43) 1 533 81 55 DW 25 
M: (+43) 676 66 17 008 
E: roman.beier@helvetia.at 
 

  
  
 Ihre Schweizer Versicherung. 

25. SOWI FAKULTÄTSTAG & 
FÖRDERPREISVERLEIHUNG

Die Förderpreise des SOWI-AV werden seit 2004 im 
Zuge der Präsentationen der besten Diplomarbeiten 
und Dissertationen im Rahmen der Veranstaltung 
„SOWI im DIALOG“ am SOWI-Fakultätstag verliehen 
und von den einzelnen Instituten (BWL, VWL, Soziolo-
gie und Wirtschaftspädagogik) vorgeschlagen.

Heuer fand der SOWI-Fakultätstag am Dienstag, dem 
15. November 2022 gewohnterweise im RESOWI 
Zentrum in Präsenz statt.

Insgesamt bekamen 20 KandidatInnen die Gelegen-
heit, ihre Arbeiten und ihre Forschungsergebnisse zu 
präsentieren.

Zehn der besten Abschlussarbeiten im Studienjahr 
2021/2022 wurden vom SOWI-AV prämiert und wir 
gratulieren den PreisträgerInnen sehr herzlich und 
präsentieren Fotos, Namen und Titel der Arbeit auf 
den folgenden zwei Seiten.
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Dr. Patrick Mellacher, 
B.A.(Econ.) M.Sc.(Econ.)
Innovation, Inequality and 
Polarization

Dr. Gerlinde Janschitz,  
BA MA
Leerstellen der soziologischen 
Bildungsforschung im Fokus 
– Schulkulturelle und digitale 
Facetten sozialer Ungleichheit 
im Bildungskontext

Gabriel Johann Platzer,  
BSc MSc
Key Performance Indicators 
als Bestandteil der externen 
finanziellen Berichterstattung

Lisa Kohl, BSc MSc
Schulbuchaufgaben  
unter dem Aspekt der  
Kompetenzorientierung.  
Eine Schulbuchanalyse  
im Bereich Marketing

Martin Rauch, BSc MSc
Ermittlung der Ausfall- 
wahrscheinlichkeit von  
Anleihen mittels Diskriminanz-
analyse und Logit- und  
Probitmodellen 

Danijel Kurtovic, BSc MSc
Metaheuristics for a  
Sequence-dependent  
Quadratic Knapsack  
Problem

Nico Tackner, BA MA
Ethnoregional Mobilization  
in Western Europe between 
1945 and 2020: Varieties, 
Measurement, and Explanation

Lisa Lieber, B.A. MSc
Die Geschichte der Projekt-
ökonomie – Meilensteine und 
Erfolgsfaktoren

Lisa Walcher, BSc MSc
Kooperationen von  
Standardsetzern in der  
CSR-Berichterstattung

Anna Jagl, BSc MSc
Maßnahmen zur Frauen- 
förderung in der obersten 
Hierarchieebene – Gesetzlich 
geregelte Frauenquoten und 
mögliche alternative Ansätze
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REVIEW VERANSTALTUNGEN

PANDEMIE & KRANKENANSTALTEN-
ORGANISATION 

Univ.-Prof. Dr. Gerhard STARK 

Durch die COVID Situation 
haben Krankenanstalten, so-
wie das gesamte Gesund-
heitssystem ein großes öffent-
liches Interesse geweckt und 
sind damit auch vermehrt zu 
einem für alle offenen Inter-
pretationsobjekt geworden. 
Ein Umstand, der gezeigt hat, 
dass es zukünftig dringend 

notwendig ist, insbesondere der Einbindung von Pati-
entenInnen und Angehörigen in die Organisation des 
gesamten Gesundheitssystems, mehr Bedeutung bei-
zumessen. 

Während die fachlich medizinische Vernetzung sehr 
rasch durch internationalen Informations- und Wissen-
saustausch bestens funktionierte und auch das Inten-
sivbettenmanagement auf nationaler Ebene, wird der 
Mangel an Personal zunehmend zum Problem. 

Prof. Stark schlägt vor, Ausbildungs- und Studienplätze 
massiv auszubauen und eine Patientensteuerung ein-
zuführen. Die Spezialisierung von Ärzten könnte eben-
falls die Versorgung verbessern und bestmögliche Be-
handlung im Team gewährleisten. 

Nachlese:  
sowi-av.uni-graz.at/de/veranstaltungen/review-stark/

Wir unterstützen Sie in den Bereichen  
Wirtschaftsprüfung, Steuerberatung, Consulting,  
Financial Advisory und Risk Advisory und stehen  
Ihnen bei der Bewältigung Ihrer komplexen  
unternehmerischen Herausforde rungen zur Seite.

www.deloitte.at/styria

Lokal verankert. 
Global vernetzt.
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SOWI GRAZ MEETS VIENNA
Univ.-Prof. Dr. Robert HOLZMANN

Im Oktober 2022 fand das mit 
Spannung erwartete Event 
„SOWI Graz meets Vienna“ 
statt, das AbsolventInnen 
unserer Fakultät aus Graz 
und Wien zusammenbrach-
te. Die Veranstaltung bot 
eine wunderbare Gelegen-
heit für ein freudiges Wieder-
sehen mit alten Kolleginnen 

und Kollegen, die sich nach langer Zeit endlich wieder 
austauschen konnten. Ein besonderes Highlight des 
Abends war der Vortrag von Dr. Holzmann, dem Gou-
verneur der OeNB. Als renommierter Absolvent un-
serer Fakultät faszinierte er das Publikum mit seinem 
Vortrag „Die geldpolitischen Herausforderungen der 
EZB“. Seine fundierte Expertise und die Erkenntnisse, 
die er aus seiner langjährigen Erfahrung als Gouver-
neur gewonnen hat, beeindruckten alle Anwesenden. 

Nachlese: 
sowi-av.uni-graz.at/de/veranstaltungen/review-vienna/
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BERICHT DES STIPENDIATEN 2022

Vom Flughafen Graz aus 
machten wir uns auf den Weg 
nach Dresden, eine Stadt 
mit reicher Geschichte und 
beeindruckender Architektur. 
Wir erkundeten charmante 
Gassen, majestätische Ge-
bäude und erlebten die leben-
dige Atmosphäre. Danach be-
suchten wir Meißen, berühmt 

für feines Porzellan und die Albrechtsburg. In Leipzig 
fand das Symposium zum Thema Marketing statt, mit 
inspirierenden Vorträgen führender Persönlichkeiten. 
Neben kulturellen Eindrücken knüpfte ich wertvolle 
Bekanntschaften. Die Reise bot tolle Unterkünfte und 
kulinarische Höhepunkte, darunter ein unvergessliches 
Treffen mit Spielern von Real Madrid und Felix Lobrecht.

Zusammenfassend bleibt mir diese Reise wegen der 
atemberaubenden Sehenswürdigkeiten, inspirierenden 
Vorträge und den wertvollen Freundschaften in Erinne-
rung. Sie hat meine Perspektive erweitert und mich mit 
unvergesslichen Erfahrungen bereichert. (M.Gugganig)

43. SOWI-SYMPOSIUM IN LEIPZIG  
Marketing im digitalen Zeitalter

Rektor Riedler erläuterte die Zukunftsherausforde-
rungen der Uni Graz und ihre Lösungsansätze. Prof. 
Schöpfer präsentierte eine historische Reise durch die 
Werbeentwicklung. Mag. Mayer beleuchtete den Publi-
kumsrückgang in der Kulturbranche und das Kulturjahr 
Graz als Lösung. L. Schmoly zeigte, wie die App Studo 
mit cleverem Marketing bei Studierenden beliebt wur-
de. Prof. Prisching beleuchtete die Auswirkungen von 
Social Media auf die Psyche. Dekan Foscht diskutierte 
die Veränderungen im digitalen Marketing und disrup-
tive Geschäftsmodelle. F. Arndt betonte die Bedeutung 
von TikTok im modernen Marketing und Prof. Enke & 
A. Rodefeld demonstrierten erfolgreiches Marketing 
für den Zoo Leipzig, auch während der Corona-Zeit.
Nachlese: sowi-av.uni-graz.at/de/veranstaltungen/
review-43.-symposium/
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BESICHTIGUNG JVA JAKOMINI 

Die JVA erfüllt als zweitgrößtes Gerichtshofgefäng-
nis Österreichs Aufgaben als Untersuchungshaft- 
und Strafvollzugsanstalt und befindet sich am selben 
Campus wie das Landesgericht für Strafsachen in der 
Conrad von Hötzendorf-Straße.

Der Leiter, Brigadier Josef ADAM, MMSc und sein 
stellvertretender wirtschaftlicher Leiter, Major Ing. 
Walter FUSSI präsentierten den 30 teilnehmenden 
SOWI-AV-Mitgliedern in eindrucksvoller Weise die 
Vorgänge und Leistungen in der JVA.

Besonders beeindruckend ist es, mit welchem En-
gagement das Team der JVA sich um die Resoziali-
sierung der Häftlinge bemüht, um sie wieder auf das 
Leben nach der Haft vorzubereiten. Dazu gehören 
neben sportlichen Aktivitäten vor allem Arbeiten in 
ihren angestammten Berufen bzw. gibt es auch die 
Möglichkeit eine Ausbildung zu absolvieren. Der Ein-
satz der Fußfessel ermöglicht es unter gewissen Vor-
aussetzungen einigen Häftlingen bei ihren Familien zu 
bleiben und ihrem Beruf nachzugehen.

Herausfordernd ist die Betreuung der Häftlinge vor 
allem durch die über 40 unterschiedlichen Sprachen 
und vielen Religionen.

Nach dem sehr interessanten Vortrag konnten wir ei-
nige Bereiche der JVA besichtigen, u.a. auch einen im 
Keller befindlicher Hinrichtungsraum aus der NS-Zeit.  
Die Leitung der JVA bemüht sich gemeinsam mit dem 
Gericht diesen Raum der Öffentlichkeit permanent zu-
gänglich zu machen.

Mit uns behältst du den Überblick.  
Digitalabo um nur 0,99 € für  
6 Wochen sichern.

Gleich 

bestellen unter 

kleine
zeitung

.at/

aktion

Multitasking
Allrounder:in
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WEIHNACHTSFEIER

Ein besonderes Highlight zum Abschluss des Veran-
staltungsjahres war die Weihnachtsfeier im Dezem-
ber. Der SOWI-AV organisierte ein festliches Beisam-
mensein im malerischen Innenhof der GRAWE und 
zahlreiche Mitglieder, Studierende und Professoren 
leisteten der Einladung folge. Bei Glühwein und köst-
lichen Leckereien wurden in angeregten Gesprächen 
Erfahrungen ausgetauscht und das vergangene Jahr 
Revue passieren lassen.  
Nachlese: sowi-av.uni-graz.at/de/veranstaltungen/
review-weihnachtsfeier

Damit bleib ich
gut connected.

Neuroth: über 140 x in Österreich
Kostenlose Service-Hotline: 00800 8001 8001

neuroth.com
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INFLATION, ZINSEN, WACHSTUM 
Dr. Thomas URL

Dr. Thomas Url gab einen 
spannenden Überblick über 
die Entstehung der Zins- und 
Geldpolitik und deren Aus-
wirkungen auf die aktuelle 
Inflation, den Arbeitsmarkt 
und das Wirtschaftswachs-
tum. Dabei verglich er die 
Entwicklungen in den USA, 
Europa und Asien. 

Vor allem für die Jahre 2023 und 2024 sind Prognosen 
für Konjunktur, Zinsen und Arbeitsmarkt aufgrund der 
politischen Instabilität und der Diskussion um den Kli-
mawandel sehr schwierig. 
Fragen nach den Entscheidungen der EZB für die 
Europäische Union und nach der Verantwortung der 
Politik für globale Herausforderungen wie politische 
Instabilität und Klimawandel wurden aufgeworfen.
Nachlese: sowi-av.uni-graz.at/de/veranstaltungen/
review-inflation/

Ihr Partner für 
alle (Ab-)Fälle

 

NACHHALTIGKEITS-
Champion

�

Kontaktieren Sie uns unverbindlich.
Unsere Expert/innen beraten Sie gerne!
T: 059 800 5000  I  saubermacher.at

Al les aus einer Hand
+   Entsorgung von Abfäl len al ler  Art
+  Akten-/Datenvernichtung
+  Mulden und Container
+  Entrümpelungen und  
    Demontagen
+  Kanalservices
+  Öltankreinigung
+  Aushubmater ia l
+  uvm. 
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WAS GESCHIEHT MIT RUSSLAND?
Dr. Johannes EIGNER

In seinem fesselnden Vor-
trag beleuchtet Dr. Johannes 
Eigner, ehem. Österreichi-
scher Botschafter in der Rus-
sischen Föderation, die ent-
scheidenden Wendepunkte 
und Entwicklungen der letz-
ten 50 Jahre russischer Ge-
schichte, angefangen mit 
dem Einfluss des Kalten 

Krieges auf die politische Landschaft Russlands, den 
Übergang von einer kommunistischen zu einer markt-
wirtschaftlichen Gesellschaft in den 1990er Jahren 
und die aktuelle Situation.

Abschließend wirft Dr. Johannes Eigner einen Blick in 
die Zukunft Russlands und diskutiert mögliche Sze-
narien und Herausforderungen, die das Land in den 
kommenden Jahren erwarten könnten.

Nachlese: 
sowi-av.uni-graz.at/de/veranstaltungen/review-russland/

Spürbare Qualität

Innovation durch Technologie

Regionale Wertschöpfung

Exklusivität im Business-Netzwerk

Verlässlichkeit durch Kundennähe

... und waren noch nie so
connected.

citycom-austria.com

Aller guten
   Dinge sind
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WER WILL NOCH ARBEITEN?
Mag. Petra DRAXL & Dr. Gerald HARZL

Im Mai gab es eine sehr 
gut besuchte Diskussion 
mit  Mag. Draxl vom AMS 
Österreich und Dr. Harzl von 
Magna International Europe. 
Beide Redner erläuterten 
die steigenden Beschäfti-
gungsquoten und den Trend 
zur Teilzeitarbeit sowohl bei 
Männern als auch bei Frau-

en. Die Diskussion mit dem Publikum drehte sich um 
Themen wie die Nachfrage nach der 4-Tage-Woche 
und Teilzeitarbeitsmodellen, das Pensionsantrittsalter 
und die längere Erwerbstätigkeit, sowie das Arbeitslo-
senentgelt und die Sozialhilfe als Anreiz zur schnelle-
ren Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt. Ein Fa-
zit der Diskussion war, dass Arbeit als sinnstiftend und 
zur Selbstverwirklichung beitragend, also insgesamt 
positiver gesehen werden sollte.

Nachlese: sowi-av.uni-graz.at/de/veranstaltungen/
review-ams-magna/
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ALTERSVORSORGE IM WANDEL 
Prof. Dr. Dr. hc Martin WEBER

Weniger Erwerbstätige müs-
sen für mehr PensionistIn-
nen aufkommen, die länger 
leben. Mehr eigene Verant-
wortung für die Altersvorsor-
ge ist gefordert. Vor dem Ru-
hestand müssen Menschen 
aktiv sparen, um eine finan-
zielle Grundlage zu schaf-
fen. Die richtige Anlage am 

Kapitalmarkt bietet Chancen, aber auch Risiken beim 
Vermehren des Kapitals. Kluge Planung im Ruhe-
stand ist wichtig, um den Lebensstandard zu erhalten 
und das Kapital nicht vorzeitig aufzubrauchen. Eine 
ausgewogene Anlagestrategie berücksichtigt Chan-
cen und Risiken. Frühzeitige finanzielle Bildung und 
professionelle Beratung helfen bei der individuellen 
Anlageplanung für einen sicheren Ruhestand trotz 
demografischer Herausforderungen.

Nachlese: 
sowi-av.uni-graz.at/de/veranstaltungen/review-weber

Bank Burgenland 
Schelhammer Capital 
Security KAG
DADAT 
Die Plattform 
GBG Service GmbH 
BB Leasing 
GBG Private Markets 
BK Immo 

In der Vielfalt 
liegt unsere Kraft.

www.grawe-bankengruppe.at
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VORSCHAU 
VERANSTALTUNGEN 2023

Wir freuen uns, Ihnen unsere kommenden SOWI-AV 
Veranstaltungen ankündigen zu dürfen und bitten um 
verbindliche Anmeldung an sowi-av@uni-graz.at.

Nähere und jeweils aktuelle Informationen finden  
Sie auf unserer Homepage unter: 
https://sowi-av.uni-graz.at/de/veranstaltungen/

www.pidas.com

Ihr IT-Support 
ist unser 
Spezialgebiet

Günther Müller und Reinhard Paul freuen sich 
auf Ihre Kontaktaufnahme.

www.pidas.com

28.09.2023  
Uni Graz, HS 15.11 
Univ.-Prof. Dr. Manfred 
Prisching  
„Der Untergang des  
Abendlandes oder  
Zeitenwende in Sicht“

17.10.2023 
„SOWI Graz meets Vienna“ 
Treffen der AbsolventIn-
nen der SOWI-Fakultät 
aus Graz und Wien 

23.10.2023  
Hanoi, Vietnam 
SOWI-Symposium:  
„Die boomenden  
Märkte Südostasiens  
am Beispiel Vietnam “

21.11.2023 
Uni Graz
„25. SOWI-Fakultätstag 
und SOWI im Dialog“
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www.hypo-versicherung.at

JETZT 
NEU!

Der neue Standard  
in der Pensionsvorsorge.

HYPO 3
3-PHASEN-PENSIONSVORSORGE

Sorgen wegen Ihrer Pension?
Sichern Sie Ihren Lebensstandard!

HYPO-VERSICHERUNG AG • A-8010 Graz
Jungferngasse 10 • Tel. 0316-81 30 77
service@hypo-versicherung.at

JETZT

NACH-

HALTIG!
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EINLADUNG
ZUM

44. SOWI-POSTGRADUATE 
WIRTSCHAFTSSYMPOSIUM 2023

HANOI, VIETNAM

alumni UNI graz

(Progammänderungen vorbehalten!)
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GELEITWORT

Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer am  
44. SOWI-Postgraduate-Wirtschaftssymposium 2023! 

Vietnam ist ein Land, das nicht nur über eine weit zu-
rückreichende und reiche Geschichte verfügt, sondern 
auch die Weichen für eine gute wirtschaftliche Entwick-
lung stellt, die den politischen, ökonomischen und his-
torischen Bedingungen dieses südostasiatischen Staats 
entspricht. Seit meiner Angelobung habe ich bereits 
mehrmals Gespräche mit Vertretern der Botschaft der 
Sozialistischen Republik Vietnam geführt und konnte 
mich dabei von der Vielseitigkeit der vietnamesischen 
Wirtschaft, aber auch der Offenheit gegenüber anderen 
Regionen und Systemen überzeugen.

Ein Beispiel dafür ist die Vertiefung der Kooperation 
zwischen Graz und Vietnam im Bereich der Musik, von 
der beide Länder profitieren können. Die Musikuniver-
sität Graz als Bildungseinrichtung von internationaler 
Bedeutung wird Graz in Südostasien noch bekannter 
machen und im Idealfall auch andere Türen für Koope-
rationen auf Augenhöhe öffnen.

Die hochkarätigen Vortragenden und das breite The-
menspektrum machen das Symposium zweifellos zu 
einer lohnenden Veranstaltung, bei der ich Ihnen allen 
viele neue Einblicke und Grenzen überschreitende 
Kontakt wünsche!

Elke Kahr
Bürgermeisterin der Stadt Graz

∞ 
SIE WOLLEN MIT IHREM 
BUSINESS DURCHSTARTEN? 

FANGEN SIE BEI IHREM 
BANKING AN.
∞ 
WIR MACHT’S MÖGLICH.

raiffeisen.at/steiermark/infinity
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GELEITWORT

Die Universität Graz, 1585 ge-
gründet, ist seit jeher Zu-
kunftsort und nachhaltiger 
Raum, an dem interdisziplinä-
re Forschung und Lehre in 
verschiedenen Fachrichtun-

gen breit ausgerichtet stattfindet. Engagierte Lehrende 
beschäftigen sich mit gesellschaftsrelevanten Fragen, 
suchen nach praktikablen Lösungen und konkreten 
Antworten. Sie teilen tagtäglich ihr Wissen mit Studie-
renden und Interessierten. 
Diese Beziehung zwischen der Universität und ihren 
Absolventinnen und Absolventen endet aber nicht mit 
dem Abschluss. Vielmehr besteht eine fortlaufende Ver-
bindung, die einen klug vernetzten Austausch pflegt – 
wie Sie im Verein der Absolventinnen und Absolventen 
der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Studien-
richtungen an der Universität Graz gepflegt wird. Sie 
bilden ein wertvolles Netzwerk von Fachleuten. Sie sind 
die Gestaltenden der Zukunft. Ihre Gedanken und Ide-
en sind von unschätzbarem Wert – insbesondere für 
unsere Universität.
Ihre Entscheidung, das 44. SOWI-Postgraduate Wirt-
schaftssymposiums den boomenden Märkten Südost-
asiens zu widmen, beruht auf der unbestreitbaren Be-
deutung, die Südostasien für die globale Wirtschaft 
gewonnen hat, insbesondere das Land Vietnam. Sie 
werden im Rahmen Ihres Symposiums Erfolge bewun-
dern und einen kritischen Blick auf die verschiedenen 
Aspekte und mögliche Herausforderungen, Chancen 
und Risiken werfen. 
Ich danke allen Unterstützenden für Ihre Beiträge und 
wünsche Ihnen aufschlussreiche, inspirierende Gesprä-
che und viele wertvolle Kontakte. 

Dr. Peter Riedler
Rektor der Universität Graz 
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Bildung und Qualifikation sind die Grundlage  
für wirtschaftlichen und betrieblichen Erfolg. 

 
Nach dem Motto Wissen.Können.Persönlichkeit bieten 
wir seit vielen Jahren zahlreiche Aktivitäten an der 
Schnittstelle zwischen Bildungs- und Berufswelt.  
 
Wirtschaftsnahe Informationen und Projekte für 
Schulen und Jugendliche 
Berufsorientierung und Ausbildungsberatung 
www.berufsorientierung.at 
Seminare für Lehrlinge, junge Mitarbeiter/innen und 
Führungskräfte 
Projektbetreuung Bildung/Wirtschaft 
Entrepreneurship Education – www.junior.cc 
Europäische Projekte 
 

Erfolg mit 
Wissen.Können.Persönlichkeit 

 
Wir betreuen Sie gerne! 

 
Mag.a Dr.in Michaela Marterer 

und das Team der STVG 
 

 Steirische Volkswirtschaftliche Gesellschaft 
 Freiheitsplatz 2/III, 8010 Graz 
 Tel.: (0316) 83 02 60, Fax: (0316) 81 47 73 
 www.stvg.com – office@stvg.com 

GELEITWORT

An der Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaftlichen 
Fakultät sind die Veranstal-
tungen unseres AbsolventIn-
nenvereins ein fixer Bestand-
teil des akademischen Jahres. 
Ein Jahr nach dem Postgra-
duate Wirtschaftssymposium 

in Leipzig, kann der SOWI-AV im Oktober 2023 unter 
dem Motto „The best of Indochina“ eine ganz beson-
dere Reise nach Vietnam, Kambodscha und Thailand 
unternehmen, die pandemiebedingt verschoben werden 
musste. Neben den reichhaltigen touristischen High-
lights stellt auch dieses Jahr das Auslandssymposium 
in Hanoi einen besonderen Höhepunkt dar.

Unter dem Titel „Die boomenden Märkte Südostasiens 
am Beispiel Vietnam“ werden Themen aufgegriffen, die 
den Nerv unserer Zeit treffen, da Vietnam als jüngste 
Nation Südostasiens gilt, in der ein wirtschaftlicher 
Take-off zu beobachten ist und in der bis heute rund 
50 österreichische Unternehmen mehr als 60 Nieder-
lassungen gegründet haben. Vortragende aus den Be-
reichen Wirtschaft und Forschung werden die Entwick-
lungen insbesondere im Hinblick auf die wirtschaftlichen 
Chancen für österreichische Unternehmen analysieren 
sowie rechtliche Rahmenbedingungen für Vertragsge-
staltungen betrachten. Darüber hinaus werden Fragen 
zum Wandel der Managementkultur behandelt und Er-
folgsgeschichten österreichischer Unternehmen in Süd-
ostasien präsentiert. 

Ich darf dem SOWI-AV auch in diesem Jahr für das 
großartige Engagement danken und wünsche für das 
44. Wirtschaftssymposium viel Erfolg.

Univ.-Prof. Dr. Thomas Foscht 
Dekan der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät, Universität Graz
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SEMINARPROGRAMM 

Montag, 23.10.2023, 09.00 bis 17.45 Uhr 
Hotel Pan Pacific Hanoi (Tagungsraum)
„Die boomenden Märkte Südostasiens 

am Beispiel Vietnam"

09.00–09.20:  
Begrüßung durch Mag. Volker PICHLER,  
Vorsitzender SOWI-AV alumni UNI graz & 
Univ.-Prof. Mag. Dr. Thomas FOSCHT,  
Dekan der SOWI-Fakultät, Universität Graz 

09.20–10.00: 
Vietnam – Österreich: Eine Analyse der  
Beziehungen aus österreichischer Sicht 
Dr. Hans-Peter GLANZER, Österreichischer  
Botschafter für Vietnam, Hanoi

10.00–10.40:  
Die aktuelle Wirtschaftspolitik Vietnams 
Dr. Luc CAN, (FCPA) President of  
BIDV Training and Research Institute, Hanoi

10.40–10.50:  
Diskussion 

10.50–11.20:  
Pause

11.20–12.00:  
Ausgleichsorientierte Politik für den  
ländlichen Raum: Ein umstrittener  
wirtschaftspolitischer Ansatz 
Ass.-Prof. i.R. Mag. Dr. Rudolf DUJMOVITS,  
Universität Graz 

12.00–12.40:  
Rechtliche Rahmenbedingungen für  
wirtschaftliche Vertragsgestaltungen 
Dr. Matthias DÜHN, LL.M., Rechtsanwalt, Hanoi

12.40–12.50:  
Diskussion

12.50–14.00:  
Mittagspause mit Lunch-Buffet

14.00–14.40: 
Südostasien – Europa: Managementkultur  
im Wandel  
Franz KINZER, Managing Director Southeast  
Asia & Australia, AVL List GmbH, Bangkok

14.40–15.20: 
Wirtschaftliche Chancen für österreichische  
Unternehmen in Südostasien 
MMag. Dietmar SCHWANK, Österreichischer Wirt-
schaftsdelegierter für Vietnam, Ho Chi Minh City 

15.20–15.30:  
Diskussion

15.30–16.00:  
Pause

16.00–16.40: 
AVL in Vietnam – eine Erfolgsgeschichte 
Dip. Ing. Ngoc Tu PHAM, Country Manager  
Vietnam, AVL SEA & Australia Co., Ltd., Hanoi

16.40–17.20: 
VAMED und Ihre Aktivitäten in Südostasien 
Adolf SCHMIEDHOFER, MSc, Managing Director 
Vietnam, VAMED Engineering, Hanoi 

17.20–17.45: 
Diskussion, Zusammenfassung und Schlussworte
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INHALTSANGABEN und LEBENSLÄUFE
(in alphabetischer Reihenfolge)

Dr. Luc CAN,
Chefökonom der Bank für Investitionen und  

Entwicklung Vietnams (BIDV), Hanoi

Die aktuelle Wirtschaftspolitik Vietnams
Die derzeitige Wirtschaftspolitik Vietnams setzt auf ei-
ne Kombination aus sozialistisch orientierter Marktwirt-
schaft und wirtschaftlicher Liberalisierung. 

Das Land hat in den letzten Jahren eine beeindrucken-
de wirtschaftliche Entwicklung erlebt und verfolgt eine 
Reihe von Maßnahmen zur Förderung des Wachstums, 
zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit und zur Ver-
besserung der Lebensbedingungen der Bevölkerung. 

Vietnam gilt als typisches Beispiel für eine erfolgreiche 
Armutsbekämpfung und hat sich von einem Land mit 
niedrigem Einkommen in den Anfängen der Reformen 
in den späten 1980er Jahren zu einem Land mit fast 
mittlerem Einkommen entwickelt.
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Tresore seit 1852
www.wertheim.at

Dr. Luc CAN

Dr. Can ist Chefökonom der Bank für Investitionen und 
Entwicklung Vietnams (BIDV) und Präsident des BIDV-
Ausbildungs- und Forschungsinstituts. Er ist Mitglied 
des Risikomanagementausschusses und des Organi-
sations- und Strategieausschusses des Bankvorstands. 
Außerdem ist er Mitglied des Nationalen Beirats für 
Finanz- und Währungspolitik und Mitglied des Vietnam 
National Committee for Pacific Economic Cooperation 
(VNCPEC).

Bevor er Anfang 2009 nach Vietnam zurückkehrte, war 
er von 2007 bis 2009 Senior Fellow an der Harvard 
Kennedy School und Humphrey Fellow (im Rahmen 
eines Fulbright-Austauschprogramms) in den USA. Im 
Jahr 2008 war er Gastwissenschaftler beim Internati-
onalen Währungsfonds (IWF) in Washington D.C. und 
bei der Federal Reserve Bank of Boston. Im Jahr 2003 
war Dr. Luc der einzige Vietnamese, der den renom-
mierten Australia-Asia Award für sein Promotionspro-
gramm erhielt. Er hat einen MBA und einen Doctor of 
Business Administration – DBA (Hauptfach Finanzen) 
von der Monash University, Australien, beide mit Sti-
pendien der australischen Regierung.

Dr. Can ist ein gefragter Redner für verschiedene Fern-
sehberichte, Wirtschaftsthemen, Bank- und Finanzthe-
men sowie Wirtschafts- und Finanzkonferenzen. Er hat 
eine Reihe von Artikeln im Journal of Financial Services 
Research, Journal of Asia-Pacific Economy, China 
Economic Review und Journal of Asset Management 
veröffentlicht.
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Dr. Matthias DÜHN, LL.M.,  
Rechtsanwalt, Hanoi

Rechtliche Rahmenbedingungen für  
wirtschaftliche Vertragsgestaltungen

Was sind die rechtlichen und faktischen Rahmenbe-
dingungen für Geschäfte in Vietnam? 

Welche Unterschiede bestehen zwischen Vertragsge-
staltung und Vertragsverhandlung zwischen Vietnam 
und dem deutschsprachigen Bereich? 

Worauf muss man bei Verhandlungen mit vietnamesi-
schen Geschäftspartnern besonders achten und wie 
sichert man sich ab? 

Welcher Rechtsschutz besteht, wenn Dinge schief- 
laufen? 
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Höchstzinsen für 
Ihr Kapitalsparbuch
   Laufzeit: 15 Monate
   ab einer Einlage von 500 EUR

Garantierter Zinssatz für die gesamte Laufzeit von 12 Monaten. Bei vorzeitiger  
Auflösung bzw. Teilbehebung werden pro nicht eingehaltenem vollen Monat  
1 ‰ an Vorschußzinsen berechnet. Nach Laufzeitende fällt die Verzinsung auf  
0,050 % Zinsen p.a. Stand per 1.6.2023; Änderungen vorbehalten.

Faire Zinsen für  
Ihren Konsumkredit
   Beispiel: 10.000,00 Euro 
   Laufzeit: 84 Monate 
   Kreditrate: EUR 155,20 

Information gemäß Verbraucherkreditgesetz: 
Gesamtkreditbetrag: EUR 9.875,00; zu zahlender Gesamtbetrag: EUR 13.033,27;  
Sollzinssatz: 4,9 % p.a. variabel; Jahreszinssatz effektiv: 8,6% p.a. (einschließlich  
Beiträge zur verpflichtend abzuschließenden Kreditrestschuld versicherung);  
0,5 % Bearbeitungs gebühr zuschlägig; Bonitätsüberprüfungsgebühr EUR 75,00; 
Ausfertigungs gebühr EUR 50,00; Kontoführungsgebühr EUR 20,00 p.Q.

Bei Individualisierung Ihres Kreditwunsches können sich kostenpflichtige Neben
leistungen ergeben, die Einfluss auf den zu zahlenden Gesamtbetrag haben.  
Erfüllung der bank üblichen Bonitätskriterien vorausgesetzt. 

Änderungen und Druckfehler vorbehalten.

www.wsk-bank.at

2,50 %
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garantiert!

ab 

4,9 %
Zinsen p.a. 

Clevere Produkte  
zu Topkonditionen.

Dr. Matthias DÜHN, LL.M.

Dr. Matthias Dühn ist als 
Rechtsanwalt in Deutschland 
seit 2001 und in Vietnam seit 

2007 zugelassen. Er fokussiert seine 2014 gegründete 
Kanzlei Viet Diligence Legal seitdem insbesondere auf 
das vietnamesische Investitions-, Handels- und Gesell-
schaftsrecht mit der Idee, lokale Expertise mit seiner 
internationalen Erfahrung zu verbinden. 

Dr. Dühn ist in allen rechtlichen Fragen rund um den 
Markteintritt in Vietnam, der Gründung von Firmen, 
Niederlassungen und Joint Ventures in Vietnam versiert 
und er ist zudem sehr erfahren im Bereich von komple-
xen Vertragsverhandlungen, insbesondere im Zusam-
menhang mit Unternehmenskäufen in Vietnam sowie 
arbeitsrechtlichen Abfindungsverhandlungen. Zu seinen 
Mandanten gehören insbesondere mittelständische 
Unternehmen aus dem deutschsprachigen Raum. 

Besondere Erfahrung hat Dr. Dühn u.a. in den Berei-
chen Vertrieb und Handel in Vietnam, verarbeitendes/
produzierendes Gewerbe in Vietnam, Bau- und Immo-
bilien sowie IT- und Business Process Outsourcing 
(BPO). Einschlägige Erfahrung in der Industrie sam-
melte Dr. Dühn u.a. als regionaler leitender Compliance 
Officer Asia-Pacific für MAN Truck & Bus mit Sitz in 
Bangkok/Thailand. 

Dr. Dühn studierte Rechtswissenschaften mit dem 
Schwerpunkt Wirtschafts- und Wettbewerbsrecht an  
der Friedrich-Schiller-Universität Jena, und promovier-
te 2003 an der Universität Osnabrück. Dr. Dühn verfügt 
darüber hinaus seit 2006 über einen LL.M. in Securiti-
es und Financial Regulation von der Georgetown Uni-
versity in Washington DC.
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Empfehlen Sie jetzt die Steiermärkische Sparkasse 
und holen Sie sich 20 Euro Empfehlungsprämie*. Ihre 
geworbene Neukund:in erhält das s Komfort Konto 
Privat mit Internetbanking George im 1. Jahr gratis.
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20 Euro Prämie  
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Ass.-Prof. i.R. Mag. Dr. Rudolf DUJMOVITS, 
Universität Graz  

Ausgleichsorientierte Politik für den  
ländlichen Raum: Ein umstrittener  

wirtschaftspolitischer Ansatz
Vietnam verzeichnete in den letzten Jahrzehnten über-
durchschnittliche gesamtwirtschaftliche Wachstumsra-
ten, die Zuwanderung in die städtischen Räume schrei-
tet weiter voran. 

Dieser weltweit zu beobachtende Verstädterungspro-
zess ist mit regionalen Disparitäten verbunden, die sich 
in schlechteren Lebensbedingungen für die Bevölkerung 
in ländlichen Räumen niederschlagen. Zum Abbau die-
ser Unterschiede werden teils gegensätzliche Entwick-
lungsansätze vorgeschlagen. 

Der Vortrag behandelt einige Typen einer solchen aus-
gleichsorientierten Regionalpolitik und den potentiellen 
Konflikt mit beispielsweise wachstumspolitischen Ziel-
setzungen.
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DIE CHANCE
NEUE ZIELGRUPPEN
ZU FINDEN.
MARKETING-
SERVICES

Nutzen Sie unsere bonitätsgeprüften  
Marketing-Adressen für Ihre Vertriebsaktivitäten. 
www.creditreform.at

Ass.-Prof. i.R.  
Mag. Dr. Rudolf DUJMOVITS

1971–1976 Höhere Technische Bundeslehranstalt für 
Elektrotechnik, Pinkafeld

1977–1985 Mess- und Regelungstechniker, Honeywell 
Austria, Graz

1983–1990 Studium der Volkswirtschaftslehre, Karl-
Franzens-Universität Graz

1994 Promotion zum Doktor der Sozial- und Wirtschafts-
wissenschaften

1990–2022 Universitätsassistent und ab 2000 Assis-
tenzprofessor am Institut für Finanzwissenschaft und 
Öffentliche Wirtschaft, Karl-Franzens-Universität Graz

seit 2022 im Ruhestand

Forschungsschwerpunkte: Steuern und Transfers 
(Grundeinkommen), Familienökonomik, Umwelt- und 
Ressourcenökonomik, Regionalökonomik
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Unser Herz schlägt für Ihre Wünsche.

Ihr Herz schlägt 
für eine Bank, 
die Ihre Wünsche  
versteht?

BKS Bank Graz, Kaiserfeldgasse 15
T: 0316/811 311-201, www.bks.at

Dr. Hans-Peter GLANZER, 
Österreichischer Botschafter für Vietnam, Hanoi

Vietnam – Österreich:  
Eine Analyse der Beziehungen aus  

österreichischer Sicht
2022 begingen wir das 50 jährige Jubiläum der Aufnah-
me diplomatischer Beziehungen zwischen Vietnam und 
Österreich. Seitdem haben sich diese Beziehungen, 
insbesondere im wirtschaftlichen Bereich sehr dyna-
misch entwickelt. 

Es soll das breit gefächerte Spektrum der bilateralen 
Beziehungen und deren Entwicklung beleuchtet wer-
den.
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Veranlagung in unruhigen Zeiten
Seit mehr als 30 Jahren kümmert sich die  
Security Kapitalanlage AG um das professionel-
le Management von Finanzmittel. 

Als Teil der GRAWE Gruppe AG vertritt das  
Unternehmen den Anspruch, nicht nur kurzfris-
tige Werte zu schaffen, sondern diese auch für 
die künftigen Generationen zu erhalten. 

Erfahrung und Professionalität sind zentrale 
Ingredienzen einer erfolgreichen Kapitalveran-
lagung. Dies gilt für ruhige Zeiten ebenso wie 
für unruhigere Fahrwasser, wie dem gegen-
wärtigen. Als Teil eines Versicherungskonzerns 
verfügt die Security Kapitalanlage AG über ein 
umfangreiches Verständnis für die Bedürfnisse 
institutioneller Investoren, das in weiterer Folge 
in sehr hochwertigen Veranlagungslösungen 
weiterverarbeitet wird. 

Der Erfolg der Gesellschaft spiegelt sich in 
einem hohen Wachstum der verwalteten 
Fonds-Volumina wider und beträgt 
mittlerweile rund 6,5 Mrd. Euro.

Security Kapitalanlage AG
Burgring 16, 8010 Graz

www.securitykag.at

Dr. Hans-Peter GLANZER

Seit September 2021 Österreichischer Botschafter in 
Vietnam

2017–2021 Missionschef an der Österreichischen Bot-
schaft in Damaskus/Syrien

2012–2017 Leiter der Abteilung für internationale hu-
manitäre Hilfe im Außenministerium 

2008–2012 Österreichischer Botschafter in Brasilien, 
mitakkreditiert in Suriname

2004–2008 Österreichischer Botschafter in Kolumbien, 
mitakkreditiert in Ecuador und Panama

1999–2004 Stellvertretender Leiter an der Ständigen 
Vertretung Österreichs bei der Organisation für Sicher-
heit und Zusammenarbeit in Europa

1996–1999 Ständige Vertretung Österreichs bei den 
Vereinten Nationen in New York (unter anderem stell-
vertretender Vorsitz im zweiten Komitee während der 
52. Generalversammlung)

1993–1996 Österreichische Botschaft Prag

Eintritt in das Außenministerium: 1989

Absolvent der Diplomatischen Akademie (21. Lehrgang)

Geboren am 17. August 1960 in Innsbruck
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Mit Wissen etwas bewegen. 
Mit Können die Zukunft gestalten.
Informiere dich jetzt über ein 
Studium an der FH CAMPUS 02.

www.campus02.at

Franz KINZER, 
Managing Director Southeast Asia 

& Australia, AVL List GmbH, Bangkok

Südostasien – Europa:  
Managementkultur im Wandel

Südostasien kennen die meisten Europäer nur als exo-
tische Urlaubsdestinationen. ASEAN als Wirtschafts-
raum ist in Europa wenig bekannt und kaum erschlos-
sen – ein Markt mit 600 Mil. Einwohnern wurde über-
sehen. Dieser aufstrebende Wachstumsmarkt ist auf-
geschlossen für europäische Produkte und Dienstleis-
tungen. Europa hat hier noch immer viel zu bieten, und 
in Südostasien wäre viel zu gewinnen für diejenigen, 
die bereit sind ihre Grenzen zu verlassen.
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Schneller Ersatz von individuellen Gasthermen
Dezentrale, hygienisch saubere Warmwasserversorgung
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Schont die Umwelt und spart Lebenszykluskosten
HERZ-Produkt aus Österreich

WOHNUNGSÜBERGABESTATION RENOVA
EINFACHER UND HOCHEFFIZIENTER  
ERSATZ VON INDIVIDUELLEN 
GASTHERMEN

Mit mehr als 127 Jahren Erfahrung in der Branche ist HERZ 
auch ein Symbol für Nachhaltigkeit, Beständigkeit und  
Qualität. Seit Jahren hat sich HERZ auf Energieeffizienz  
fokussiert und heute sind HERZ Produkte, seien es Thermos- 
tatventile, Strangregulierventile, Wärmepumpen, Biomassekessel 
oder Dämmstoffe, unverzichtbar für eine erfolgreiche Umsetzung 
der Energiewende in Zusammenarbeit mit Architekten, Planern 
und Installateuren. 

HERZ ist ein österreichisches Unternehmen mit internationa-
ler Bedeutung. Die Unternehmensgruppe wird von Dr. Gerhard  
Glinzerer, einem Absolventen der SOWI Fakultät Graz, geführt.
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Franz KINZER

Franz Kinzer hat einen Ab-
schluss in Elektrotechnik von 
der HTBL&VA in Graz, Öster-
reich.

Seine berufliche Erfahrung begann mit mehreren Jah-
ren Planung von Anlagen- und Prozesstechnik bei ABB 
in Graz, gefolgt von der Inbetriebnahme von Steue-
rungs- und Analysesystemen bei der Firma Hartmann 
und Braun in Wien. 

Seit 1987 ist er bei AVL in verschiedenen Ingenieur- 
und Managementpositionen im Bereich Mess- und Au-
tomatisierungssysteme für Automotive Antriebssysteme 
tätig. 

Nach einigen Jahren Verantwortung für die weltweite 
Inbetriebnahme und Service in Graz, erfolgte 1994 die 
erste internationale Entsendung nach Tokio, Japan, um 
den Markt zu erschließen und die AVL Japan für den 
Aufbau von Vertrieb und technischem Support zu eta-
blieren.

Im Jahr 2002 übernahm er die weltweite Vertriebsver-
antwortung für den Bereich Mess- und Prüfsysteme in 
der Zentrale in Graz. 

Im Jahr 2004 begann ein fünf-jähriger Einsatz in China 
als Direktor Business Development.

Von 2008 bis heute ist er als Geschäftsführer für Süd-
ostasien und Australien für alle Geschäftsbereiche der 
AVL Gruppe verantwortlich. AVL SEA & Australia hat 
Büros und Vertretungen in Bangkok, Hanoi, Jakarta, 
Melbourne, Kuala Lumpur und Taipeh. Ein Team von 
ca. 100 zumeist hochqualifizierten Ingenieuren bietet 
alle Dienstleistungen für alle AVL Produkte und Syste-
me einschließlich lokalem Engineering für schlüssel-
fertige Anlagen.
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Dip. Ing. Ngoc Tu PHAM, 
Country Manager Vietnam, AVL SEA & 

Australia Co., Ltd., Hanoi

AVL in Vietnam – eine Erfolgsgeschichte
Mit der Öffnung 1990 hat die vietnamesische Regierung 
erkannt, dass das Land moderne Ausbildungsgeräte 
braucht. Mit Hilfe einer ÖKB Finanzierung wurde ein 
Modernisierungsprojekt der Universitätslabore im Um-
fang von 130 Mio. Schilling realisiert. 

AVL hat 2002 die modernsten Motoren- und Fahrzeug-
prüfstände in Südostasien für die drei führenden tech-
nischen Universitäten in Vietnam in Betrieb genommen. 

Im Jahr 2010 errichtete die Umweltbehörde (Vietnam 
Register) mit Hilfe von AVL ein Abgasprüfzentrum für 
Motorräder, PKW und LKW, um die Luftverschmutzung 
zu bekämpfen. Mit langjährigen Erfahrung in der Elek-
trifizierung unterstützt AVL andere Automobilhersteller 
in Vietnam bei der Entwicklung neuer Fahrzeuge und 
Antriebssysteme.  

2023 betreut AVL Vietnam mit 25 Mitarbeiter nicht nur 
die Kunden in Vietnam sondern auch weltweit.

SINNSINNSINNSINNSINNSINNSINNSINNvoll!voll!voll!voll!voll!voll!voll!voll!voll!voll!voll!voll!voll!voll!SINNvoll!SINNSINNvoll!SINNSINNvoll!SINNSINNvoll!SINNSINNvoll!SINNSINNvoll!SINNSINNvoll!SINN
#sciencelove 

follow.joanneum.at 

Miteinander 
zukunftsrelevant.

Komm in unser 
Team und forsche 

an den Themen 
für morgen!
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WER VIEL VORHAT, KOMMT ZU UNS.
Die Hypo Vorarlberg verbindet gesellschaftliches Engagement und 
wirtschaftlichen Erfolg. Dabei leisten wir mehr als nur einen finanziellen 
Beitrag: Wir bewegen, fördern und gestalten mit – so ambitioniert wie 
unsere Partnerinnen und Partner.

Hypo Vorarlberg in Graz, Joanneumring 7, 050 414-6800 
www.hypovbg.at/graz

GROSSE LEISTUNGEN 
BRAUCHEN STABILE 
PARTNERSCHAFTEN.
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Dip. Ing. Ngoc Tu PHAM

1972 in Hanoi geboren, kam 1990 als Stipendiat vom 
DAAD (Deutscher Akademischer Austauschdienst) 
nach Deutschland und studierte Elektrotechnik an der 
Otto von Guericke Universität Magdeburg und Wirt-
schaftsingenieurwesen an der Hochschule Magdeburg-
Stendal. 

2002 kehrte er nach Vietnam zurück und arbeitete als 
AVL Inbetriebnehmer für Prüfstände an den Universi-
täten in Hanoi, Danang und Ho Chi Minh City. 

Von 2005 bis 2006 war er Projektleiter für AVL in Süd-
ostasien. 

Seit 2008 leitet er das Büro von AVL in Vietnam und ist 
zuständig für den Vertrieb von AVL in Singapur und auf 
den Philippinen.

WER VIEL VORHAT, KOMMT ZU UNS.
Die Hypo Vorarlberg verbindet gesellschaftliches Engagement und 
wirtschaftlichen Erfolg. Dabei leisten wir mehr als nur einen finanziellen 
Beitrag: Wir bewegen, fördern und gestalten mit – so ambitioniert wie 
unsere Partnerinnen und Partner.

Hypo Vorarlberg in Graz, Joanneumring 7, 050 414-6800 
www.hypovbg.at/graz

GROSSE LEISTUNGEN 
BRAUCHEN STABILE 
PARTNERSCHAFTEN.
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Adolf SCHMIEDHOFER, MSc
Managing Director Vietnam, 
VAMED Engineering, Hanoi

VAMED und ihre Aktivitäten in Südostasien
Die VAMED ist ein österreichisches Unternehmen, das 
sich auf die Planung, den Bau und den Betrieb von 
Gesundheitseinrichtungen spezialisiert hat.

Sie hat in Südostasien verschiedene Projekte im Ge-
sundheitswesen durchgeführt, darunter den Bau und 
die Modernisierung von Krankenhäusern, Kliniken und 
medizinischen Einrichtungen. Ihr Engagement erstreckt 
sich auf Bereiche wie Krankenhausmanagement, me-
dizinische Ausrüstung, Infrastruktur und technische 
Lösungen für Gesundheitseinrichtungen.

VAMED ist in Vietnam seit 1997 aktiv und hat Gesund-
heitslösungen für rund 50 Spitäler implementiert u.a. 
die Lieferung von hochtechnologischen medizinischen 
Geräten für onkologische und kardiovaskuläre Behand-
lungen in den Universitätsspitälern Cho Ray Hospital 
(HCMC) und Hue Central Hospital sowie auch umfang-
reiche und landesweite Ausbildungsprogramme für 
medizinisches Personal.
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Adolf SCHMIEDHOFER, MSc

Ausbildung: MSc. in Technischem Projekt- und Pro-
zessmanagement, Technische Fachhochschule, Wien 
Österreich, Ingenieur für Elektronik und Elektromedizi-
nische Technik

Beruf: Elektronik- und Biomedizintechniker

Position: Generaldirektor - VHP Vietnam LLC Leiter von 
Engineering HUB Vietnam - Vietnam

Spezialisierung: Allgemeine Medizintechnik und medi-
zinisches Mobiliar

Berufliche Erfahrungen:

1987 bis heute VAMED ENGINEERING Medical and 
Hospital Engineering Co. Ltd.

1996 bis 2016 Leiter der biomedizinischen Abteilung, 
Krankenhaus- und Medizintechnikplanung, Leitender 
biomedizinischer Ingenieur

STUDY
WITH 
PURPOSE
Hier macht das
Studium Sinn.
Unser Studienangebot
• Angewandte Informatik
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• Engineering
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MMag. Dietmar SCHWANK, 
Österreichischer Wirtschaftsdelegierter 

für Vietnam, Ho Chi Minh City 

Wirtschaftliche Chancen für österreichische 
Unternehmen in Südostasien

Wirtschaftliche Situation 
• Makroökonomische Entwicklung der ASEAN Region 
• Regionale und bilaterale Freihandelsabkommen
• Wirtschaftliche Situation Vietnams
•  Vergleichsweise Vorteile: Handels- und  

Investitionspolitik Vietnams
• Zulieferkette und Diversifizierung in Südostasien
 

Überblick über die Handels- und Investitions- 
beziehungen zwischen Österreich und 
Vietnam/Südostasien
• Handels- und Investitionsstatistiken
• Bilaterale Wirtschaftsangelegenheiten
•  Meilensteine und erfolgreiche Kooperationsprojekte 

in verschiedenen Sektoren

Praktische Aspekte der Geschäftstätigkeit  
in ASEAN
• Geschäftsmöglichkeiten in Südostasien
• Unternehmensgründung
• Praktische Tipps 
• Geschäftskultur

WIE SICH 
GUT GESCHÜTZT
ANFÜHLT.
Unser umfassender Schutz 
in allen Lebensbereichen, 
von Österreichs
meistempfohlener*

Versicherung.

grawe.at

*  Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) Versich-
erungs kunden zu Zufriedenheit und Weiterempfehlungsbereitschaft befragt. Die GRAWE 
steht bei den über  regionalen Versicherungen in der Gesamtwertung der Jahre 2019-2023 
an erster Stelle: grawe.at/meistempfohlen

Image_Gutgeschützt_SOWI Postgraduate_100x205.indd   1 30.05.23   15:25
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MMag. Dietmar SCHWANK

Seit Juli 2019 Österreichische Botschaft – Handelsab-
teilung, Ho Chi Minh City, Handelsreferent

2017–2019 Wirtschaftskammer Österreich, Wien,  
Regionaldirektor Asien-Pazifik

2013–2017 Österreichisches Generalkonsulat, Guangz-
hou, Leiter des österreichischen Generalkonsulats für 
Südchina, Konsul (Kommerzielle Angelegenheiten)

2010–2013 Österreichische Botschaft – Handelsabtei-
lung, Stockholm, Handelsattaché

2007–2010 Österreichische Botschaft – Handelssekti-
on, Bangkok, Handelsattaché

2007 Eintritt in die Wirtschaftskammer Österreich, (Han-
delsförderungsorganisation: ADVANTAGE AUSTRIA)

2004–2007 Operativer Berater im Bereich Automotive, 
Wien, Österreich

2001–2009 Magisterstudium der Rechtswissenschaf-
ten, Universität Wien, Österreich

2001–2006 Magisterstudium der Internationalen Be-
triebswirtschaftslehre, Wirtschaftsuniversität Wien, Ös-
terreich, Ecole des Hautes Etudes Commerciales (HEC), 
Montreal, Kanada

geboren am 24. November 1981, in Österreich

Verheiratet, 1 Tochter

Selbstverständlich
selbständig.

Leidenschaft
Möglichkeiten
Ideen
Entscheidungen
Menschen
Verantwortung
Scheitern
Besser scheitern
Gewinnen
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REISEABLAUF

SA, 21.10.23: GRAZ – WIEN – TAIPEH
Abfahrt Graz 07.30 Uhr (Busfahrt)
Flug 12.30 Uhr ab Wien

SO, 22.10.23: TAIPEH – HANOI 
06.30 Uhr an Taipeh (BR 066) 
Flug 09.00 Uhr ab Taipeh
11.05 Uhr an Hanoi (BR 397) 
Transfer zum PAN PACIFIC Hotel
N+A: zur freien Verfügung
A: Empfang für Referenten und Sponsoren auf Einla-
dung von Frau KommR Claudia MACHEINER im „Es-
sence“

MO, 23.10.23: HANOI
09.00–17.45 Uhr: Symposium im Hotel Pan Pacific 
(Tagungsraum) inkl. Lunch
A: Empfang auf Einladung von GRAWE und SCHEL-
HAMMER CAPITAL BANK im „Com Viet“ 

DI, 24.10.23: HANOI
V: Ho Chi Minh Komplex mit Einbaumpagode, Ba Dinh 
Square, Literaturtempel
N: zur freien Verfügung
A: am frühen Abend Besuch des Wasserpuppen-
theaters

MI, 25.10.23: HANOI / HALONG-BUCHT
V+N: Ganztägiger Ausflug in die Halong-Bucht mit 
mehrstündiger privater Bootsfahrt durch die wunder-

GEO REISEN GRAZ
DAS ERSTE EVENTREISEBÜRO
ÖSTERREICHS
Ob ein Badeaufenthalt, ein Städtetrip, eine  Kreuz-
fahrt oder eine private Safari – wir entführen Sie in die 
schönsten Ecken der Welt. Legen Sie Ihre nächste Aus-
zeit in unsere erfahrenen Hände – wir verwirklichen 
Ihren ganz persönlichen Traumurlaub! 

Während Sie tagsüber aus einem umfassenden Voll-
sortiment beste Urlaubsberatung erwarten dürfen, 
sind abends besondere Events für Sie geplant. All das 
erwartet Sie und das Beste: Unsere Events sind kosten-
frei für Sie. 

Wir freuen uns auf Sie!

Information & Buchung: 
GEO Reisen Graz
Hamerlinggasse 6, (nähe Operncafe) | 8010 Graz
0 316 / 81 30 01 | graz@geo.at
 www.georeisen.com/graz 
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schöne Szenerie in der Bucht inkl. Mittagessen am 
Boot. Am späten Nachmittag Rückfahrt nach Hanoi
A: Empfang auf Einladung von BEWO-HERZOG und 
HOLZ-PUSSWALD im „Ngong Garden“

DO, 26.10.23: HANOI / NINH BINH
V+N: Ausflug in die Region Ninh Binh, des sogenann-
ten „Trockenen Halong“, mit Karstfelsen, gefluteten 
Höhlen und sattgrünen Reisfeldern in einer weitver-
zweigten Flusslandschaft; Fahrt mit kleinen Ruder-
booten, Mittagessen unterwegs. Am Nachmittag 
Rückfahrt nach Hanoi.
A: „Staatsfeiertagsempfang“ der österreichischen 
Botschaft

FR, 27.10.23: HANOI – SIEM REAP
V: Hoan Kiem Lake, Ngoc Son Temple, einstündige 
Rikscha-Tour in der Altstadt, Museumsbesuch (Kunst- 
od. Histor. Museum oder Museum der Revolution)
Flug 18.10 Uhr ab Hanoi
20.00 Uhr an Siem Reap (K6 853)
Transfer zum SOFITEL ANGKOR PHOKEETHRA 
GOLF & SPA RESORT

SA, 28.10.23: SIEM REAP  
Ganztägige Besichtigung der riesigen Tempelanlage 
von Angkor Wat und Angkor Thom inkl. Mittagessen 
unterwegs
A: Empfang auf Einladung von AVL im „Changkran 
Khmer“

SO, 29.10.23: SIEM REAP – BANGKOK 
Flug 09.50 Uhr ab Siem Reap
10.55 Uhr an Bangkok (WE 589)
Transfer zum Hotel ANANTARA RIVERSIDE
N: Besichtigung von Wat Pho und Wat Arun
A: zur freien Verfügung

MO, 30.10.23: BANGKOK  
V: Maekong Railway Markt, schwimmender Markt von 
Damnoen Saduak, Klonghs 
N: zur freien Verfügung 
A: Cocktail-Empfang von Mag. Rudolf ROTH und 
Empfang auf Einladung von Stadt GRAZ, RLB-Steier-
mark und SOWI-AV auf der „Manohra Cruise“ 
 
DI, 31.10.23: BANGKOK
V: Stadtrundfahrt mit Wat Phra Kaew und Königspa-
last sowie mit Wat Traimit  
N: zur freien Verfügung (Late Check Out – bis 16.00 
Uhr – im Hotel) 
A: Besuch einer thailändischen Dinner-Show, danach 
Transfer zum Flughafen 
(für Verlängerer Hua Hin: vorher Abfahrt zur Verlänge-
rungswoche)  
 
MI, 01.11.23: BANGKOK – WIEN – GRAZ  
Flug 02.45 Uhr ab Bangkok
08.25 an Wien (BR 061) 
anschließend Busfahrt nach Graz
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STIPENDIATEN DES 44. SYMPOSIUMS

Matteo GUGGANIG, BSc
Geburtsjahr: 1999
Studienrichtung/Spezialisierung:  
Master BWL (Management) & 
Master Sustainability and Innova-
tion Management
Abschlüsse: Bachelor of Science 

in Umweltsystemwissenschaften mit Fachschwer-
punkt BWL
Hobbies: Gitarre, Lesen, Mountainbiking, Rennrad-
fahren, Wandern, Ski Mountaineering, Reisen
(Auf Einladung von SOWI-AV)

Michael SCHIEFER
Geburtsjahr: 2000
Studienrichtung/Spezialisierung: 
Betriebswirtschaftslehre/Interne 
Unternehmensrechnung
Abschlüsse: ab August Bachelor 
of Scienece (BSc)

Hobbies: Musik, Volleyball, Tennis
(Auf Einladung von SOWI-AV und alumni UNI graz)

Manuel SIDAR, BSc
Geburtsjahr: 1999
Studienrichtung/Spezialisierung: 
Bachelorstudiengang „Umwelt-
systemwissenschaften – BWL“ im 
Oktober 2019 und Masterstudien-
gang „Betriebswirtschaft“ im März 
2023. Betriebswirtschaft (Accoun-

ting (Controlling) und Management (Unternehmens-
führung & Entrepreneurship)
Abschlüsse: Bachelor of Science (BSc)
Hobbies: Fußball, Skifahren, Padel-Tennis, Tennis
(Auf Einladung von SOWI-AV)

Boehlerit GmbH & Co.KG, Werk VI-Straße 100,  
8605 Kapfenberg,Telefon +43 3862 300-0, www.boehlerit.com

Elektromobilität-
Boehlerit
steckt dahinter

■ Viele Unternehmen greifen bei der Herstellung ihrer Produkte auf  
    die innovative Technologie des steirischen Hartmetallspezialisten  
    Boehlerit zurück.



VOM HANDWERK 
ZUM KUNSTWERK.


